
Haus für Haus wächst 

eine große Idee heran – 

getragen von engagierten

Mitarbeitern

Pferdekutschen 

fahren bisweilen heute

noch vor. Dabei ist das

Haus Zuflucht selbst auf 

neustem Stand!

Michael Aufmkolk, Geschäftsführer

Leben, wohnen
und pflegen
in Sicherheit

Ganz bewusst haben wir unsere Ar-

beit in der Stiftung Haus Zuflucht

unter dieses klare Motto gestellt. Auf

den folgenden Seiten können Sie

ihm selbst ein wenig nachspüren. 

Lassen Sie sich mitnehmen auf eine

Entdeckungsreise in unser ALTEN-

WOHNHAUS...UND MEHR. Wir bie-

ten Ihnen Möglichkeiten, Ihr Leben

im Alter bei uns angenehm zu ge-

stalten. Ob Sie unser Angebot selbst-

 bestimmt nutzen möchten, ge     legent  –

 liche Unterstützung bei alltäg lichen

Verrichtungen in Anspruch nehmen

oder auf um          fas sende Pflege ange-

wiesen sind – Sie sind uns herzlich

willkommen.
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So viel Lebenserfahrung an einem Platz – das Haus Zuflucht steckt voll davon! Seine eigene

Geschichte reicht über 130 Jahre zurück. Die Initialzündung für die Gründung ging – damals

geradezu revolutionär – von einer jungen Frau aus. Das Wohl anderer Menschen lag ihr so am

Herzen, dass sie sich mit aller Kraft für sie einsetzte. Aus der Ursprungsidee wurde nach ei-

nigen Jahrzehnten ein christliches Altenheim, das 1975 einen beeindruckenden Neuanfang

machte und seitdem durch vielfältige Neu- und Umbaumaßnahmen auf modernstem Stand ge-

halten wird. Eine ideale Verbindung von Tradition und Moderne, so richtig zum Wohlfühlen! 

EEin Haus voll Geschichte(n)
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Ob unterm rauschenden Blätterdach oder im Strandkorb – auf

unserem schön angelegten Gartengelände finden Sie viele ge-

mütliche Plätze im Freien. Es gibt sogar Spiel- und Bewegungs-

geräte für Kinder, damit sich Ihre kleinen Besucher austoben

können. Und wenn es draußen mal nicht so schön ist? Dann nut-

zen Sie eine der vielen einladenden Sitzecken – wie Ihr eigenes

Wohnzimmer. Ein heißer Tipp für kalte Tage: die warme Ofenbank

im Wintergarten! Für Stimmung sorgt ein breit gefächertes Veran-

staltungsprogramm, denn das Haus Zuflucht bietet Ihnen reich-

lich Raum zum Fröhlichsein!

Noch etwas einkaufen? 

Der Kiosk bietet ein 

breites Angebot.

Schauen Sie doch mal!
OOffene Lebensräume – Markt der Möglichkeiten
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Friseursalon und Kneippbecken
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Bei einer gemütlichen Tasse Kaffee zusammensitzen, miteinander

plaudern, Kontakte knüpfen – dazu lädt das Haus Zuflucht ebenso

ein wie zu Wunschkonzert und Bratkartoffelessen in der traditio-

nellen „Fest- und Urlaubswoche“. Bei uns finden Sie alles, was ein

Etwas ganz Besonderes: unsere Hauskapelle.

Hier finden Gottesdienste und Abendandachten statt.

LLebensfreude für Körper, Seele und Geist
abwechslungsreiches Leben ausmacht: den Marktplatz, die Markt-

straße mit Friseurgeschäft, Cafeteria, Kiosk, Festsaal, Biblio thek,

Kaminzimmer, Kneippbecken, Kegelbahn … Und sogar eine ei-

gene Kapelle steht Ihnen offen. Herzlich willkommen! 
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GGeschmackvoll genießen
Hübsch gedeckte Tische unterm „Sternenhimmel“, ein stilvolles Ambiente und

täglich frisch zubereitete Speisen aus der hauseigenen Küche sorgen für ab-

wechslungsreiche Geschmacks-Erlebnisse. Tag für Tag stehen mittags zwei

Hauptgerichte zur Auswahl. Ob im Speise-, Fest- oder Blauen Saal – lassen Sie

sich mit unseren kulinarischen Künsten verwöhnen.

Was darf es sein? Vom reichhaltigen, immer frisch zubereitetem

Buffet können Sie morgens und abends wählen, was Ihr Herz begehrt 
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WWohn(t)räume
zum Wohlfühlen

Sich wirklich zu Hause fühlen --  dazu gehört eine helle, freundliche Um-

gebung mit vielen persönlichen Dingen. 

Erinnerungsstücke finden in unseren großen Zimmern ebenso ihren

Platz wie Ihr vertrautes Sofa. Hier haben Sie Ihre gewohnte Privatsphäre,

in die Sie sich jederzeit zurückziehen können. Gleichzeitig steht Ihnen

der gesamte Service zur Verfügung, den das Haus Zuflucht bietet.

Sie entscheiden, wie Sie sich einrichten und welches Angebot Sie nut-

zen. Grenzen setzt hier nur der Platz- und Ihr möglicher Pflegebedarf.

Liebevoll eingerichtet:

Großzügige Zimmer

bieten viel Raum

für Ihre Möbel

und Ihre persönlichen

Gestaltungswünsche

Beispiel: 1,5 Zimmer-Appartement 
im Drei Tannenhaus

Beispiel: Pflegezimmer 
im Fichtenhaus

Beispiel: Wohnung
im Haupthaus
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Freiheit und Sicherheit – das Haus Zuflucht verbin-

det beide Grundbedürfnisse ideal miteinander:

Behindertengerechte Appartements und Zimmer er-

 mög lichen ein vollkommen unabhängiges Wohnen

in geschützter Umgebung. Überall gibt es Orte der

Begegnung. Und wer selbst nicht dazu kommt, Sol-

tau zu besuchen, schaltet einfach den Fernseher ein:

Eine Gruppe Jugendlicher filmt, was in der Stadt, im

Landkreis oder im Haus Zuflucht los ist – und

schickt’s über den hauseigenen Sender!

BBewusst am Leben teilnehmen – 
Angebote nutzen und dabei geschützt wohnen

Kiek mol rut!

Für vielfältige

Unternehmun-

gen steht ein

Kleinbus mit

Fahrer zur 

Verfügung
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Ganz entspannt baden in unvergleichlicher Wohlfühl-Atmo-

sphäre – im Haus Zuflucht haben auch schwerstpflegebedürf-

tige Bewohner diese Möglichkeit. Mit viel Geschmack,

moderner Technik und vor allem an den Bedürfnissen der

Menschen orientiert ist nicht nur das Bad eingerichtet, sondern

der gesamte Pflegebereich. Aktuelle wissenschaftliche Er-

kenntnisse fließen ebenso selbstverständlich in unsere Pflege

ein wie die persönliche Zuwendung und menschliche Wärme. 

Offenes Miteinander: Die Mitarbeiter haben ihren Arbeitsplatz im Aufenthaltsraum der Bewohner.

So sind sie ansprechbar und schnell zur Stelle, wenn sie gebraucht werden.

LLiebevolle Pflege mit
modernster technischer
Ausstattung
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Zeit und Zuwendung – das braucht jeder Mensch. Doch Pfle-

gebedürftige sind besonders darauf angewiesen.

Deshalb ist am offenen Schreibtisch gleich jemand für sie und

ihre Besucher da. Unser Personal wird fortlaufend geschult

und verfügt neben vielen anderen auch über spezielle Kenntnisse

für die Betreuung demenzkranker Patienten. Die Qualität unserer

Pflege lassen wir regelmäßig freiwillig von neutraler Stelle über-

prüfen und zertifizieren.

Getrost in die 

Zukunft sehen:

Unser Diakon und

ausgebildete Mitarbei-

ter der Hospizarbeit

lassen Sie und Ihre

Ange hörigen auch 

in schweren Zeiten

nicht alleine

Wir sind als kirchliche Einrichtung Mitglied im Diakonischen Werk der 

evangelisch-lutherischen Kirche in Deutschland. Träger der Stiftung Haus Zuflucht 

sind die  beiden evangelisch-lutherischen Kirchengemeinden in Soltau

MMittendrin und immer ansprechbar

Diakonie
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Und die Kosten?

Nun haben Sie das Haus Zuflucht

ein bisschen kennen gelernt. Wir

hoffen, dass Ihnen dieser erste Ein-

blick gefallen hat und Sie neugierig

geworden sind auf „mehr“. 

Sicherlich möchten Sie auch wissen,

mit welchen Kosten Sie bei uns zu

rechnen haben. 

Die wichtigste Information möchten

wir Ihnen gleich zu Beginn geben:

Trotz unserer außergewöhn lichen

Angebote bewegen sich die Preise

im mittleren Bereich unserer Region. 

Die detaillierte, aktuelle Preisliste

ent           neh   men Sie bitte der Lasche auf

der gegenüberliegenden Seite dieser

Broschüre. 

Ein kleiner Tipp: 

Vergleichen Sie stets die Gesamt-

preise miteinander. Sie setzen sich

aus Pflege-, Unterkunft und Verpfle-

gungs-, Investitions- und Zusatzkos-

ten zusammen. 

Am Ende werden Sie sicherlich fest-

stellen, dass unser Haus Zuflucht

seinen Preis wert ist. 

Naturschutzpark
Lüneburger Heide

A1

A250

A1

A1

A1

A 27

A7

Hannover

Maschen Kreuz
Lüneburg

Rotenburg (Wümme)

Visselhövede

Verden (Aller) Celle

Abfahrt 
Soltau Ost

Abfahrt 
Soltau Süd

Bremen

Hamburg

A7

A7

SOLTAU

So finden Sie uns

Von Norden kommend, nehmen Sie

die A7-Abfahrt Soltau Ost und bie-

gen Richtung Soltau ab. Folgen Sie

der Lüneburger Straße bis nach Sol-

tau hinein. Bei Nummer 130 links ab-

biegen. 

Aus Richtung Süden nehmen Sie die

Abfahrt Soltau Süd und biegen Rich-

tung Soltau. Nach 1,5 km biegen Sie

in die Lüneburger Straße ein.
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Laschen-
Stanzung
u.
Visitenkarten-
Stanzung
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Lüneburger Straße 130 • 29614 Soltau • Telefon 05191 3044 • Telefax 05191 15110 • info@sthz.de • www.sthz.de
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